
….. von Eise befreit sind Gartenlauben und 
Rasenmäher durch des Frühlings holden be-
lebenden Blick, im Toom Baumarkt grünet 
Frühlingsglück.
Dafür, dass die Kunden des Toom Bau-
marktes in Halle-Silberhöhe sich pünktlich 
zum meteorologischen Frühlingsanfang am 
1. März 2016 an all dem Frühlingsglück er-
freuen konnten, sorgten die Mitarbeiter von 
Herrmann & Tallig. Bereits ab Mitte Febru-
ar waren diese im Einsatz um Bäume und 
Sträucher zurecht zu stutzen, um Laubreste 
zusammen zu harken und Unkraut zu zup-
fen.
Die Musterstücke der Gartenabteilung wur-
den aus dem Winterschlaf geweckt und 
entstaubt, die Gartenmusterausstellung vor 
dem Markt wurde auf Vordermann gebracht 
und die Böden des Garten- und Baustofffrei-
geländes wurden gesäubert.
Was bei einem richtigen Frühjahrsputz nicht 
fehlen darf ist die Glasreinigung, die na-
türlich ebenfalls durch unsere Mitarbeiter 
durchgeführt wurde. Nun kann der Frühling 
kommen.

Offen gesagt …
Zum 25. mal in der Geschichte von Herr-
mann & Tallig können wir das „beste 
Jahr in der Geschichte von Herrmann & 
Tallig“ verkünden. 25 mal Wachstum, 
neue Kunden und Mitarbeiter heißen 
auch mehr Verantwortung für Dienst-
leistungsprozesse, Zufriedenheit und die 
Einhaltung von Versprechen.
Mehr als 900 Kollegen sind in den Ge-
sellschaften derweil für Sauberkeit und 
Hygiene verantwortlich. Handtuchpa-
pier wird geliefert, Seife aufgefüllt und 
der Fußboden gewischt, desinfiziert, 
beschichtet. Die Magie des Handwerks 
geht dabei – sehr zu meinem Bedauern – 
hier und da verloren. Diese Magie gerade 
bei den Führungskräften von Herrmann 
& Tallig aufrechtzuerhalten, ist eines der 
Ziele in diesem Jahr. Unseren Kunden 
kenntnisreich und mit bestem fachlichem 
Wissen gegenüberzutreten, war seit 
jeher Kennzeichen guter Handwerker. 
Handlungsbedarfe vorzeitig erkennen, 
Optionen aufzeigen und geschicktes Or-
ganisieren sind Stärken, die Herrmann & 
Tallig zusätzlich auszeichnen. 
Um auch in Zukunft weiter erfolgreich 
agieren zu können, schreitet die Digita-
lisierung voran. Rechnungen und Lohn-
nachweise werden – nach Abstimmung 
– in Kürze digital versendet. Computer-
gestützte Kontrollsysteme sind in an-
deren Branchen bereits Standard. Und 
in gedankenschweren Nächten – wenn 
mein Gehirn, dieser verzauberte Web-
stuhl wieder bedeutungsvolle Muster 
hervorbringt – denkt man auch einmal 
über Reinigungsroboter und ähnliches 
nach. 
Doch bei aller Entwicklung, allem Fort-
schreiten und Digitalisieren: letztlich 
hängt Dienstleistung immer an Men-
schen, an Ihnen. Sie, die Sie Ihre Verant-
wortung wahrnehmen, egal ob in der 
Reinigung eines Büros, der Organisation 
einer Vertretung oder der Lohnbuchhal-
tung. Jeder von uns ist ein Rad im groß-
en Getriebe, das Herrmann & Tallig so 
erfolgreich macht. 
Trotz aller Exzellenznachmittage hören 
die Dinge letztlich nicht auf, ihren prag-
matischen Weg zu nehmen. Freuen wir 
uns also auf einen prächtigen Frühling 
und einen ersten hochsommerlichen Vor-
geschmack.
 

Ihr Ingo Herrmann

Die Redaktion dankt für die 
Mitarbeit an dieser Ausgabe:
Alexandra Seidel, Silke Dietz,
Martin Pilling, Claudia Winter,
Sandra Faber, Doreen Ermisch,
Björn Mittag, Danny Kühn,
Manuela Kruse-Fichtel
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Mathias Schindler und Kevin Denkewitz machen Platz für den Frühling

Schick in den Frühling 
Frühjahrsputz beim Toom Baumarkt in Halle-Silberhöhe

Der Hausbau beginnt mit dem Fundament, 
die Grundmauern folgen. Man kann diese 
Reihenfolge nicht verändern, und alles was 
folgt, baut darauf auf. Der Balkon ist schön, 
die Fassade auch, ebenso der Garten rings-
um. Doch all diese Dinge sind nur das Bei-
werk des Gebäudes. Das eigentliche Objekt, 
der Kern der Sache, besteht aus Fundament 
und Grundmauern.
Wir sind versucht, nur die herausragenden 
Dinge zu betrachten, die auffälligen oder 
spektakulären und vergessen so oft das 
Grundlegende. So passiert es auch uns, dass 
wir in unserer Firmenzeitung gerade über die 

Die so oft vergessenen Schätze 
Unterhaltsreinigung bei Kleinkunden

Zutaten:
2 Zitronen
150 ml Waldmeistersirup
600 ml kalter Apfelsaft
400 ml kaltes Mineralwasser

Die Zitronen auspressen und den Saft 
mit Waldmeistersirup, Apfelsaft und 
Mineralwasser mischen. Kühl servieren!

Ihre Herrmann & Tallig Objektdienste 
GmbH wünscht Ihnen einen erfrischen-
den Frühling

Alkoholfreie MaibowleAlkoholfreie Maibowle

... weiter auf Seite 3 Lioudmilla Herrmann bei der Arbeit in „ihrem“ Objekt

Sonderprojekte und prestigeträchtige Akti-
onen schreiben und von besonders großen 
oder auffälligen Objekten berichten. Dabei 
vergessen wir die kleinen und auch die dau-
erhaften Kunden, die, die unser Fundament 
sind. Nicht nur langjährige Kunden sind hier 
gemeint, auch langjährige Mitarbeiter.
Lioudmila Herrmann, die „ihre“ Insolvenz-
verwaltung Jahn in Halle betreut, ist da 
ein gutes Beispiel: ein Kunde, welchen wir 
schon mehrere Jahre betreuen und eine 
Mitarbeiterin, die seit über 16 Jahren in un-



serem Unternehmen beschäftigt ist. So wie 
viele andere Reinigungskräfte erledigt sie 
ihre täglichen Aufgaben ohne großes Auf-
sehen. Sie erledigt sie gut und sie erledigt 
sie pünktlich, deswegen hören wir nichts 
über sie. Weil es nichts zu hören gibt. Keine 
Mängel, keine Reklamationen, keine unzu-
friedenen Kunden.
Hier ein großes DANKE - stellvertretend für 
alle anderen Mitarbeiter, die durch ihre täg-
liche Arbeit das Rückgrat des Unternehmens 
bilden. Ohne Sie wären Sonderprojekte nicht 
möglich, denn diese bauen auf den Früchten 
Ihrer kontinuierlichen Arbeit auf.

Lampen gehören zur Grundausstattung 
eines jeden Raumes dazu, doch damit sie 
Licht spenden können, ist von Zeit zu Zeit ih-
re gründliche Reinigung erforderlich. Neben 
dem Staub sind es vor allem kleine Insekten, 
die sich in den Leuchtkörpern und in den 
kleinsten Ritzen festsetzen und sowohl die 
Leuchtkraft wie auch das Erscheinungsbild 
einer Lampe erheblich beeinträchtigen. Im 
Zuge der Glasreinigung im Luthergymnasi-
um in der Lutherstadt Eisleben stand neben 
der Reinigung der Fenster in dem altehrwür-
digen Gebäude in diesem Jahr auch die Rei-
nigung der Kronleuchter in der Aula an. So 
legten unsere Mitarbeiter mit Hilfe der Roll-
rüstung, mit vielen Mikrofasertüchern und 
viel FIT-Wasser Hand an den Kronleuchter 
an, schraubten die Glasleuchtkörper ab, rei-
nigten sie und brachten sie wieder in luftiger 
Höhe an und verhalfen dem Leuchter so zu 
seiner alten Strahlkraft. Und auch im Helios-
Klinikum in Eisleben wurden die Flurlam-
pen von unseren Auszubildenden Dominik 
Schultz und Male Drdallaj einer gründlichen 

Reinigung unterzogen, damit die Patienten 
sich sicher durch das Klinikum bewegen kön-
nen. Denn obwohl die Tage jetzt im Frühjahr 
wieder länger werden, reicht nicht jeder Son-
nenstrahl bis in alle Flure. 

Ausgabe 1/2016 - Seite 2

Freecall - Gebührenfrei anrufen unter (0800) 0 52 66 33 • www.herrmann-tallig.de • info@herrmann-tallig.de

Die so oft vergessenen 
Schätze 
... Fortsetzung von Seite 1

Es werde Licht
Lampenreinigung in Eisleben

Der Startschuss für die Zusammenarbeit fiel 
im Sommer 2015. Da stand die Baureinigung 
im neuen Seniorenzentrum Flechtingen auf 
dem Programm. Hier wurde komplett alles 
neu saniert – neue Bodenbeläge wurden 
verlegt, Maler- und Tapezierarbeiten fanden 
statt, Bäder wurden komplett erneuert, Tü-
ren wurden gewechselt und ganze Wände 
wurden versetzt. 
Bei diesen Arbeiten ist natürlich auch eine 
ganze Menge (Bau-) Schmutz angefallen, 
der nicht immer ganz leicht zu beseitigen 
war. So waren mehrere Reinigungsdurch-
gänge in den Sanitäranlagen erforderlich, 
bis die schönen neuen Fliesen erst richtig 

zur Geltung kamen. Nach guten vier Tagen 
Baufeinreinigung war von den Umbau- und 
Sanierungsarbeiten nichts mehr zu sehen 
und die Zimmer waren bezugsfertig für die 
ersten Bewohner.
Da sich die Eröffnung des kleinen gemüt-
lichen Seniorenzentrums auf dem Land 
schnell herumspricht, waren alle Apparte-
ments schnell bezogen und die Erbringung 
der Unterhaltsreinigung stand auf dem Plan. 
Unsere Mitarbeiterin Bianca Springborn rei-
nigt die Wohn- und Aufenthaltsräume der 
betagten Bewohner. Darüber hinaus hat sie 
immer ein offenes Ohr für die Bewohner, 
wie es auch zum Konzept des Hauses passt. Eine feste Größe im Seniorenzentrum – Bianca Springborn

Von der Baureinigung zur 
Unterhaltsreinigung
Reinigung im Seniorenzentrum des Flechtinger Pflegedienstes

Dominik Schultz (auf der Leiter) und Male Drdallaj bei der 
Lampenreinigung im Krankenhaus Eisleben

Bereits seit 2009 führen wir bei der Auto-
bahnmeisterei in Peißen (bei Halle) die Un-
terhalts- und Glasreinigung durch. Schaut 
man sich das Aufgabengebiet der Mitar-
beiter der Autobahnmeisterei mal genauer 
an, so ist dies unserem Leistungsumfang 
gar nicht so unähnlich. Grünpflege entlang 
der Autobahnen, (Straßen-) Reinigung und 
natürlich der Winterdienst gehören eben-
so dazu wie Wartung und Pflege der Stra-
ßenausstattung und Sofortmaßnahmen bei 
Unfällen und Katastrophen. Im März dieses 
Jahres stand die Grundreinigung im Verwal-
tungsgebäude an. Das ganze wollte logi-
stisch gut durchdacht sein, denn nicht alle 
Räume konnten auf einmal gereinigt wer-
den; schließlich musste ja das bewegliche 
Mobiliar aus- und weggeräumt werden. So 
wurden dann an zwei Freitagen Büroräume, 
Umkleideräume, Sanitär- und Duschräume 
grundgereinigt und von dem Schmutz aus 
der zurückliegenden Winterdienstsaison 
befreit. Und damit der Boden in den Bürorä-
umen auch bis zum nächsten Winter seinen 

Glanz behält, wurde er mit einer neuen Ver-
siegelung versehen. 

Weihnachten liegt schon lange hinter 
uns, aber die ersten Zeilen des bekannten 
Weihnachtsliedes weisen auf ein oft ver-
nachlässigtes Ausstattungsmerkmal eines 
jeden Raumes hin. Egal ob nach Bauarbei-
ten oder bei normaler Nutzung, auf und 
an Türen sammelt sich eine ganze Menge 
Schmutz. Natürlich gehört die regelmäßige 
Entfernung von Griffspuren zu der regulären 
Unterhaltsreinigung dazu, aber bei hartnä-
ckigen (Tritt-) Spuren im unteren Türbereich 
und bei vollflächigen Türreinigungen wird es 
schon zeitaufwendiger und hier ist an eine 
Sonderreinigung zu denken. So nimmt sich 
unser Mitarbeiter Biser Malinov besonders 
viel Zeit für die Reinigung von Zimmertüren 
nach Baumaßnahmen in einem Sanierungs-
objekt in der Bonhoefferstraße in Leipzig, 
um Farbreste und feine Stäube vor dem 
Erstbezug der Wohnung zu entfernen. Ähn-
lich sah der Auftrag von Alexander Jänig in 
einem großen Logistikzentrum in Leipzig 
aus. Hier haben sich Trittspuren an den Tü-
ren gesammelt, die im Rahmen der Unter-
haltsreinigung nicht zu entfernen waren. 

Nach dem Sondereinsatz strahlen die Türen 
wieder in ihrer ursprünglichen Farbe und 

tragen somit zum sauberen Gesamteindruck 
des Objektes bei. 

Henri Blume (links) und Marko Schönfelder sagen dem Win-
terschmutz den Kampf an 

Alexander Jänig (links) und Biser Molinov bei der Türreinigung …nach der Türreinigung

Vor der Türreinigung und…

Gleich und gleich gesellt sich gern…
Grundreinigung in der Autobahnmeisterei in Peißen

Mach hoch die Tür, die Tor mach weit…
Türenreinigung in Leipzig
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Martin Pilling ist seit September 2015 Aus-
zubildender im kaufmännischen Bereich 
(Kaufmann für Büromanagement) bei Herr-
mann & Tallig. Wenn er nicht gerade in der 
Berufsschule oder im Büro sitzt, zieht er 
mit Schwert und Rüstung durch die Lande, 

in seiner Freizeit ist er Ritter! Seine Gruppe 
und er werden von verschiedenen Mittel-
altermärkten engagiert und stellen vor Ort 
Schwertkämpfe dar oder zeigen interessier-
ten Besuchern, wie man damals so gelebt 
hat. Dazu gehört natürlich auch, wie man in 
großen Kesseln über mehreren Feuerstellen 
gekocht, wie man geschlafen und gewohnt 
hat. Kinder bildet der Trupp jederzeit gerne 
als Nachwuchsritter aus, schließlich braucht 
auch der beste Ritter einen guten Knappen. 
Außerdem ist Martin Pilling auf solchen 
Veranstaltungen als Barde bzw. Musiker 
zugegen. Mit seiner Gitarre und Dudelsack 
singt er von so manchem Abenteuer oder 
lustiger Begebenheit. Abends sitzt man 
dann zusammen am Lagerfeuer und genießt 
einfach das Ambiente. Jedes Jahr im August 
fährt die Gruppe nach Hannover zum Festi-
val „Conquest of Mythodea“, einer Großver-
anstaltung zu der ca. 10.000 Menschen aus 
aller Welt anreisen. Bei dieser Veranstaltung 
findet man auch so manches Fabelwesen. 
Ob Elf oder Ork, Zwerg oder Drache, aus 
allen Fantasy-Bereichen gibt es auf die-

sem Festival mindestens einen Vertreter. 
Doch was machen all die Mittelalter- und 
Fantasy-Fans dort? Man stellt es sich am 
besten so vor, dass man zusammen mit all 
seinen Freunden ein riesiges Theaterstück 
spielt. Wie in jedem Buch oder Film gibt es 
auch dort eine “gute“ und “böse“ Seite. So 
kann es schon mal passieren, dass man mit 

Schwert und Schild in einem Heer aus 5.000 
Personen gegen “das Böse“ in die Schlacht 
zieht. Ein wahrhaft unbeschreibliches Erleb-
nis! Wie das Stück wohl ausgeht?
Wenn dem interessierten Leser also der Sinn 
nach einer Abwechslung steht, so setze er 
sich einfach auf dem nächsten Mittelalter-
markt mit ans Lagerfeuer!
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Mitarbeiterhobby - Ein Ausflug in das Reich der Ritter

Martin Pilling 

Martin Pilling (mit dem blauen Schild) mit seiner Gruppe
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Die Karnevalszeit liegt gerade hinter uns 
und Karnevals-Verrückte, Leckermäuler und 
Naschkatzen verspeisen an den tollen Tagen 
gerne den einen oder anderen Pfannkuchen. 
Doch nicht nur während der 5. Jahreszeit 
läuft bei der Klemme AG in Eisleben die Pro-

duktion von Pfannkuchen auf Hochtouren. 
Das ganze Jahr über wird hier diese süße 
Leckerei geformt, frittiert, gefüllt, gezuckert 
und anschließend verpackt, und damit lau-
fen auch das ganze Jahr über die Abluftanla-
gen auf dem Dach, die die feinen Düfte aus 

der großen Produktionshalle nach draußen 
befördern. Durch das Frittieren finden sich 
viele winzige Fettpartikel in der Abluft, die 
sich auf der Oberfläche der Anlage festset-
zen, weshalb diese regelmäßig gereinigt 
werden muss. Steht die Produktionsanlage 
also mal still, kommt der Anruf vom Kun-
den und die Mannschaft von Herrmann & 
Tallig rückt an. Unsere Mitarbeiter reinigen 
dann mit besonderen Schutzmaßnahmen 
wie Ganzkörperschutzanzug, Schutzbrille 
und Gummistiefel die auf dem Dach mon-
tierte Abluftanlage. Trotz der schönen Aus-
sicht auf die Lutherstadt Eisleben steht die 
Arbeitssicherheit natürlich an erster Stelle, 
denn Sonneneinstrahlung, warme Abluft, 
der Einsatz von Hochdruckreinigern und 
spezieller Chemie für den Lebensmittelbe-
reich verlangen eine gewissenhafte Durch-
führung der Reinigung. Der Einsatz in luf-
tiger Höhe wurde von unserer Mannschaft 
mit Bravour gemeistert, die Anlage glänzt 
und wir können uns die Pfannkuchen aus 
Eisleben schmecken lassen. 

Wer kennt es nicht, das markante Elbufer-
Panorama in Magdeburg: Dom, Fürstenwall 
und die Klosterkirche Unserer Lieben Frauen 
samt Elbe im Vordergrund. Diesen Blick ha-
ben unsere Mitarbeiterinnen Birgit Hauer, 
Birgit Lüderitz und Regina Sens bei ihrer 
täglichen Arbeit im MDR Landesfunkhaus. 
Ein wenig versteckt findet es sich auf der 
anderen Elbseite auf der Elbinsel Rotehorn 
und gibt mit einer großen Glasfassade den 
Blick auf die Magdeburger Innenstadt frei. 
Seit über einem Jahr ist Herrmann & Tallig 
für die Reinigung im Landesfunkhaus ver-
antwortlich. 
Neben Büros, Fluren und Besprechungsräu-
men steht für unser Reinigungsteam auch 
die Regelmäßige Reinigung der hauseige-
nen Fernsehstudios auf dem Programm, in 

denen u. a. die MDR-Sendungen QUICKIE 
und FAKT produziert werden. So kann Birgit 
Lüderitz und Birgit Hauer nichts aus der Ru-
he bringen, wenn sie das Kommando „Ka-
mera läuft“ hören, denn ihre Arbeit auf der 
Studiofläche haben sie dann schon erledigt. 
Während die beiden in den technischen und 
Verwaltungsbereichen für die Sauberkeit 
verantwortlich sind, ist Regina Sens für den 
guten ersten Eindruck zuständig. Sie reinigt 
den Eingangsbereich und das Bistro im Erd-
geschoss und sorgt so für einen ungetrübten 
Blick auf die Elbe und die Altstadt. 
Zusammen sind die drei ein starkes Team, 
und weil sie gut und zuverlässig auf viele 
Belange des modernen Medienstandortes 
reagieren können, sind sie im Haus auch 
sehr geschätzt. 

Das große Backen
Sonderreinigung in luftiger Höhe

Achtung, Kamera läuft!
Unterhaltsreinigung im Landesfunkhaus Sachsen-Anhalt

Danny Plaha, Ingo Honigmann und Rene Lennig (v. l. n. r.) vor der großen Abluftanlage

Diesen Blick haben sie bei Ihrer täglichen Arbeit: Regina Sens, Birgit Hauer und Birgit Lüderitz (v. l. n. r.)



Technologischer Fortschritt begleitet uns 
heutzutage auf Schritt und Tritt und macht 
auch vor der Reinigungsbranche nicht halt. 
Die rasante Entwicklung zeigt sich u. a. in 
neuen Bodenbelägen mit speziellen Anfor-
derungen an die Reinigung, in neuer und 
immer speziellerer Reinigungschemie und 
in den sich stetig wandelnden gesetzlichen 
Rahmenbedingungen was Umwelt, Arbeits-
sicherheit und Dokumentation betrifft. 
Deshalb wird das Thema Schulung und 
Fortbildung bei Herrmann & Tallig groß ge-
schrieben und das Wissen sowohl unserer 
Reinigungskräfte und als auch der Bereichs-
leiter regelmäßig auf den neuesten Stand 
gebracht. 
So stand am 16. März 2016 die Grundlagen-
schulung Gebäudereinigung für einen Teil 
unserer Bereichsleiter aus den Bereichen 
Halle, Eisleben, Magdeburg und Leipzig auf 
dem Programm. Stefan Theuerkauf, unser 

Fachberater von der Firma Kiehl Chemie, 
verschaffte den Bereichsleitern einen Über-
blick über neue Reinigungsprodukte und 
deren Anwendungsbereiche und stand bei 
kniffeligen Praxisbeispielen Rede und Ant-

wort. Über künftige Mitarbeiterschulungen 
wird das neue Wissen an unsere Reinigungs-
kräfte vermittelt, so dass der Fortschritt 
letztlich auch an seinem Ziel, im Reinigungs-
objekt ankommt. 

555 Tage dabei:
Cindy Krahn am 08.04., Jens Schindler am 
08.04., Ronny Lausch am 09.04., Ron Klier am 
13.04., Sabine Bräunig am 30.04., Christiane 
Schäfer am 01.05., Heike Schulz am 05.05., 
Stefan Arnold am 13.05., Chris-Robert Zetz-
sche am 18.05., Phillipp Böttger am 25.05., 
Ira Schinow am 28.05., Martina Peukert am 
08.06., Rene Schubert am 12.06., Hans-Jür-
gen Wehrmann am 10.07., Monika Roth am 
15.07., Silvana Nonn am 15.07., Diana Blei-
chert am 21.07., Heike Heidick am 24.07., Syl-
via Tangermann am 28.07., Nina Kessler am 
29.07., Heiderose Matthias-Kresse am 10.08., 
Martina Jentsch am 10.08., Kerstin Lange am 
24.08.   

1111 Tage dabei:
Susanne Dümecke am 17.04., Franz Kop-
pitsch am 17.04., Mathias Skowronek am 
18.04., Christine Wehrmann am 09.05., Ma-
nuela Moritz am 10.05., Manuel Ostwald am 
14.05., Kathrin Schwalbe am 21.05., Angelika 
Krümmling am 18.06., Jutta Nijaki am 18.06., 
Martina Hundt am 18.06., Martina Zernack 
am 27.06., Cornelia Herrmann am 10.07., Ro-
semarie Lauenroth am 16.07., Andrea Herbig 
am 16.07., Ivonne Schaper am 23.07., Man-
dy Kuhl am 30.07., Henri Blume am 06.08., 
Claudia Winter am 13.08., Valentin Schulz am 
14.08., Vanessa Sachs am 16.08.

5 Jahre dabei:
Rene Jahn am 01.04., Mathias Schindler am 
01.04., Monika Schlögl am 04.04., Gerda 
Stanke am 26.04., Iris Herker am 02.05., Ma-
dlen Labicki am 09.05., Ingo Honigmann am 
09.05., Beatrice Kirschke am 16.05., Elfi Dö-
ring am 26.05., Nadine Bethge am 01.06., Bir-
git John am 01.06., Karola Gareis am 09.06., 
Peter Rabenalt am 16.06., Gabriele Heisler 
am 28.06., Dietrich Stolze am 11.07., Dieter 
Lipski am 18.07., Dietmar Dalfior am 25.07., 
Bernhard Lange am 25.07., Stefanie Müller am 
26.07., Monique Siemann am 28.07., Isolde 
Märkisch am 01.08., Daniela Roye am 01.08., 
Barbara Geyer am 01.08., Renate Kuhnt am 
01.08., Cornelia Linke am 01.08., Kerstin Kö-
gel am 08.08., Annett Hetebrügge am 08.08., 
Christine Schlennstedt am 15.08., Katja Pulst 
am 22.08., Elke Breitenfeld-Horschig am 
24.08., Kati Marek am 29.08.  

10 Jahre dabei:
Karola Scholkmann am 03.04., Christel Lud-
wig am 06.04., Alexandra Seidel am 01.07., 
Kerstin Scholze am 01.08.

zum runden Geburtstag:
Cornelia Rutzen am 09.04., Katrin Willig am 
18.04., Silvana Nonn am 20.04., Brigitte Elis 
am 21.04., Roswitha Gertz am 07.05., Rene 
Jahn am 13.05., Manuela Radtke am 15.05., 
Petra Glomb am 19.05., Ute Liefold am 19.05., 
Elke Dietz am 23.05., Sven Pyschowski am 
13.06., Steffi Lietzmann am 15.06., Robin 
Krafczyk am 19.06., Heike Große am 23.06., 
Bianka Hennig am 28.06., Gitta-Doreen 
Schulze am 03.07., Jana Fait am 11.07., Silvia 
Lippki am 12.07., Elke Oertelt am 19.07., Heiko 
Schwerkolt am 09.08., Kay Aldrup am 19.08., 
Elke Föhre am 20.08., Ilona Mazur am 21.08., 
Viola Hense am 21.08., Sandra Schmidt am 
28.08., Silvana Böttger am 28.08.
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Frage 1 Wozu bildet Martin Pilling Kinder bei seinem Hobby aus?

 a)  zu Nachwuchsrittern b)  zu Nachwuchszwergen c)  zu Nachwuchsmonstern

Frage 2 Welche Leckerei erfordert eine große Sonderreinigung der Abluftanlage in Eisleben?

 a)  Popcorn    b)  Kartoffelchips    c)  Pfannkuchen

Frage 3 Welches große Objekt direkt an der Elbe in Magdeburg wird von unserem Reinigungsteam betreut?

 a)  Landesfunkhaus      b)  Landeshaftanstalt       c)  Landeskrankenhaus

Also das muss ich Ihnen erzäh-
len. Meine Kollegin, die Erna, 
die reinigt in einem großen 
Buchladen. Jeden Morgen be-
vor der Laden öffnet saugt sie 
die Bodenflächen zwischen den 
Verkaufsständen, und sobald 
die ersten Kunden kommen, 
reinigt sie die Aufenthalts-, Ver-
waltungs- und Sozialräume. 
Und jetzt ist sie ihren Job los. 
Als sie mir gesagt hat, weshalb 

sie dort nicht mehr reinigen kann, bin ich fast aus allen Wolken 
gefallen. Im Umkleideraum sind aus einem abgeschlossenen 
Schrank eine Schachtel Zigaretten und zehn Euro verschwunden 

und der Täterkreis stand natürlich schnell fest: die Reinigungs-
kräfte. Ohne dass die Sache genauer überprüft wird, muss nun 
das gesamte Reinigungsteam ausgewechselt werden. Gut nur, 
dass sich der Bereichsleiter um neue Einsatzorte für Erna und ihr 
Team kümmert. 
Aber nun frage ich Sie, ob einen das nicht auch mal auf die Palme 
bringen kann. Schwarze Schafe gibt es doch überall, und nicht im-
mer nur unter den Reinigungskräften. Und bei den hohen Ansprü-
chen, die die Kunden heute haben, konzentrieren wir uns doch 
lieber darauf, unsere Arbeit gründlich und gut zu machen als auf 
das Knacken von irgendwelchen verschlossenen Schränken. 
Mir tut es Leid um die Erna, denn sie hat ihren Job dort wirklich 
gerne gemacht, und Beschwerden gab es auch nie. Am liebsten 
würde ich selber Detektiv spielen, um rauszufinden, wer es wirk-
lich war, aber mich fragt ja keiner.              Ihre Hermine Reinlich

Hermine Reinlich

RÄTSELN & GEWINNEN 
Wir verlosen eine große Familientageskarte samt Lunch-Paket 

für den Elbauenpark in Magdeburg.

Teilnehmen können alle Kunden und Mitarbeiter von Herrmann & Tallig. Kreuzen Sie die richtigen Antworten an und tragen Sie ihren 
Absender gut leserlich in den Coupon ein. Die Lösung schicken Sie bitte bis zum 15. Juni 2016 an:

Herrmann & Tallig Objektdienste GmbH, Delitzscher Straße 50, 06112 Halle/Saale
Wir gratulieren der Gewinnerin des letzten Preisrätsels Helga Matthes.

Name

Straße

PLZ, OrtA
b

se
n

d
e

r

Die nächsten Termine für die Sprechstunde bei der Geschäftsführung sind:
2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 1. August, 5. September 2016. 
Jeweils in der Zeit von 14 – 16 Uhr
oder nach telefonischer Anmeldung unter 0345 / 52 66 33.

Sprechstunde der 
Geschäftsführung

v. l. n. r.: Technische Leiterin Daniela Chemnitz, Silke Dietz (BL Eisleben), Alexandra Seidel (BL Halle), Ines Kleemann (BL Halle), 
Stefan Theuerkauf (KIEHL Chemie), Angelika Elendt (BL Magdeburg) und Manuela Kruse-Fichtel (BL Leipzig)

Man lernt nie aus - Grundlagenschulen der Bereichsleiter


